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Vor ort 
Die E t i klu g de  letzte  Mo ate hat i  Deuts hla d zu ei e  Se ku g hu a itä e  Sta da ds u d 
ei e  Rü kfall i  lä gst ü e u de  geglau te A s h e ku gs e ha is e  gefüh t. I te aio ale 
Ve pli htu ge , Me s he e htssta da ds u d e fassu gs e htli h e a ke te G u d e hte e de  
p eisgege e . Ei e D a ik, die es aufzuhalte  gilt, olle  i  die a h leid olle  E fah u g e tsta de-

e  G u d e te i ht ü k ä tsge a dte  aio al hau i isis he  Poliik ü e lasse . 
De  Flü htli gs at Bade -Wü te e g e gagie t si h seit ald d ei Jah zeh te  fü  ei e e s hli he 
Flü htli gspoliik. Wi  olle , dass Flü htli ge au h a gesi hts hohe  )uga gs zahle  S hutz e halte  
u d i  Bade -Wü te e g illko e  si d. A gesi hts g oße  He ausfo de u ge , a e  au h e o -

e  Cha e  i  u se e  Gesells hat fo de t de  Flü ht li gs at die Poliik zu e a t o tli he  u d u -

gehe de  Ha del  auf a stat e al aufzu üste  u d du h i e  eue Gesetze u d Ve o d u ge  
Akio is us o zutäus he .
Die de zeiige La des egie u g hat i  de  Flü htli gspoliik u d de  Flü htli gsauf ah e i  ih e  Koa-

liio s e t ag ei e U keh  o  ei e  Poliik de  A s h e ku g hi  zu  Vo a g de  Hu a ität e sp o-

he . Vieles ist i  diese  )eit auf de  Weg ge a ht o de , ie et a das eue Flü htli gsauf ah e-

gesetz, das die Flü htli gsauf ah e u te  de  Gesi htspu kt de  I teg aio  u d Teilha e o  A fa g 
a  du hdekli ie t. Alle di gs hat die La des egie u g u te  de  Ei d u k ei e  steige de  )ahl o  
As lsu he de  est iki e Maß ah e , ie die Ei füh u g eite e  Lä de  als „si he e He ku tsstaa-

te “ i  Bu des at es hlosse . Die e  ha delte Besse stellu g o  Me s he  i  As l e fah e  u d 
Me s he  it Duldu g i d a e  e eits jetzt iede  p eisgege e . Die Auteilu g o  Flü htli ge  it 
u d oh e Blei e pe speki e i d eite  ze e ie t. De  Flü htli gs at Bade -Wü te e g ü digt die 
A st e gu ge  des La des ei de  Auf ah e o  Flü htli ge , fo de t a e  ei e Poliik de  Na hhalig-

keit stat K ise e äligu g. 
U se e ze t ale  Fo de u ge  ha e  i  i  de  u  o liege de  Posiio spapie  fo ulie t. 
Stutga t, de  . Fe ua  
     

gez. A gelika o  Loepe   
 . Vo sitze de

Stutgart, Februar 6
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Ze trale Forderu ge

. Glei hes Re ht auf ei  faires Asyl erfahre  für 
alle

De  Flü htli gs at Bade -Wü te e g stellt si h gege  
die Dife e zie u g z is he  Gelü htete  it a ge li h 
gute  u d sol he  it a ge li h s hle hte  „Blei epe s-

peki e“ u d die da auf asie e de Disk i i ie u g. Wi  
fo de  ei e u a hä gige, ualiizie te u d e ge isofe-

e Be atu g o  Begi  des As l e fah e s.

. Me s he ürdige Sta dards ei der Flü ht-
lingsaufnahme

Die steige de )ahl a  Flü htli ge , da f die Sta da ds ei-
e  e s he ü dige  Auf ah e i ht aushe el . Au h 

u te  s h ie ige  Bedi gu ge  uss ei e hu a e Auf-
ah e de  Flü htli ge ge äh leistet e de . Ne e  ot-

fall äßige  U te i gu g üsse  as h itel- u d la g-

f isige Ko zepte e t i kelt u d u gesetzt e de . Wi  
fo de  o  ei e  eue  La des egie u g, P og a e i  
soziale  Woh u gs au u e zügli h aufzulege . Es uss 
fü  alle Me s he  i  Bade -Wü te e g ezahl a e  
Woh au  ge e .

. U ei ges hrä kter Zuga g zu Bildu g u d Ar-
beit für alle

U  ei e s h elle u d e folg ei he I teg aio  zu e i ke , 
eda f es ei es u ei ges h ä kte  )uga gs zu Bildu g u d 

A eit fü  alle Flü htli ge, u a hä gig o  He  ku tsla d 
u d de  Ei s hätzu g de  Blei epe speki e.

. Kei e A s hie u g i  Kälte u d Ele d
Wi  fo de  die Wiede ei füh u g des Wi te a s hie e-

stopps so ie ei e A kü digu g de  A s hie u ge , u  
ei  Mi dest aß a  Hu a ität au h fü  je e Me s he  zu 
ge äh leiste . 

. Förderu g ehre a tli he  E gage e ts auf 
Augenhöhe

Eh e a tli hes E gage e t eda f eite e  Fö de u g 
de  La des egie u g. Esse iell si d Be ühu ge , de  
Ko takt auf Auge höhe z is he  Haupt- u d Eh e a tli-
he  zu  Beispiel du h u a hä gige lokale Flü htli gs e-

aut agte zu ge äh leiste .

. Rassis us e ts hiede  e tgege trete
De  E tstehu g o  Resse i e ts u d Rassis us uss 
e ts hiede  e tgege get ete  e de . Dazu gehö t ei e 
gute Ko u ikaio  it Bü ge /i e . Disk i i ie u g 
u d Sig aisie u g o  eso de e  G uppe  o  As lsu-

he de  i  As l e fah e  so ie i  de  öfe tli he  Ko -

u ikaio  da f es i ht ge e . 

. Teilha e o  Flü htli ge  
Wi  fo de , As lsu he de i  die E ts heidu ge  des )u-

sa e le e s i  de  U te  kü te  ei zu eziehe  u d 
hie fü  e tsp e he de St uktu e  zu eta lie e . Wi  fo -
de  die Fö de u g o  poliis he  E gage e t Gelü h-

tete . 

. Asyl erfahre  

Wi  eg üße  je e A st e gu ge  de  La des egie u g 
u d de  Behö de , die dazu eit age , die As l e fah e  
zügig u d u te  e s hli he  U stä de  du hzufüh e . 
Die Regist ie u g u d A t agstellu g a  ze t ale  O te  
s h ellst ögli h a h de  A ku t du hzufüh e , ist ei  
S h it i  die i hige Ri htu g. Auf iele  E e e  esteht 
alle di gs eite  d i ge de  Ha dlu gs eda f. 

Gege  Klassiizieru g o  Flü htli ge : De  Flü htli gs at 
Bade -Wü te e g leh t ei e Dife e zie u g z is he  
Flü htli ge  it „gute “ u d „s hle hte “ Blei epe spek-

i e a . Das As l e ht ist ei  I di idual e ht u d jede/  A -

t agstelle /i  hat ei  Re ht auf ei e ge e hte u d i di idu-

elle Fallp üfu g. De  Flü htli gs at fo de t, diese e ale 
u d eale Dife e zie u g aufzuhe e  u d alle  Gelü h-

tete  das Re ht auf ei  i di iduelles u d fai es As l e fah-
e  u d die glei he  Mögli hkeite  zu soziale  I teg aio  

zu ge e . Die Ei teilu g o  Flü htli gsg uppe  i  die 
Katego ie  A - D, ei  a h He ku tsla d z . a h de  
Ei eise aus ei e  si he e  D itstaat i  de  ze t ale  Re-

gist ie stelle Heidel e g et a hte  i  äuße st k iis h. 
Ei e diese  Katego isie u ge  folge des S h ell e fah e  
i e hal  o   z . a i al  Stu de  ka  i ht als 
fai es i di iduelles Ve fah e  so de  u  als Fließ a da -

fe igu g et a htet e de .
Mit de  Ei stufu g zu „si he e  He ku tsstaate “ e de  
die Me s he  aus diese  Lä de  de  Ge e al e da ht 
de  u zulässige  A t agstellu g u te stellt. Die dadu h 

eg ü dete Disk i i ie u g i d it de  es hlosse e  
Kase ie u g i  E stauf ah eei i htu ge  is zu  A -

s hie u g, de  A eits e ot u d de  Sozialleistu gse t-
zug auf die Spitze get ie e . I s eso de e Me s he  it 
T au aisie u g, k a ke Me s he  ode  a de e eso -

de s S hutz edü tige si d sol h ei e  S h ell e fah e  
i ht ge a hse .

Da it stelle  i  u s e ts hiede  gege  de  i  Gesetz-

e t u f de  Bu des egie u g „Gesetz zu  Ei füh u g e-

s hleu igte  As l e fah e “ o  . .  o ge a h-

te  Vo s hlag, Me s he , die aufg u d o  Staisike  u d 
poliis he  I te esse  zu Flü htli ge  it „s hle hte  Blei-

epe speki e“ ei gestut e de , ei e  es hleu igte  
As l e fah e  zu u te e fe . 
Bes hleu igu g Asyl erfahre : I  Gege satz dazu si d 
A st e gu ge  zu u te eh e , die Belastu ge  des As l-
e fah e s fü  As la t agstelle /i e  so ge i g ie ög-

li h zu halte  u d glei hzeiig die Glei h e e higu g ei 
de  As l e fah e  zu ge äh leiste . )u  Bes hleu igu g 
sehe  i  dahe  u  e ei fa hte A e ke u gs e fah e  
als zulässig a , da da it kei  Na hteil fü  de  ode  die A -

t agstelle I  e tstehe  ka . U te  de  Aspekt de  G up-

pe e folgu g ist ei e o  alle  efü o tete Bes hleu-

igu g de  As l e fah e  ögli h. Bei Gelü htete  aus 
S ie , E it ea u d de  No di ak zu  Beispiel steht de  
posii e Ausga g des As l e fah e s au h a h Wiede ei -

füh u g de  Ei zelfallp üfu g i  G u de o  o ehe ei  
fest. So ald Ide ität z . G uppe zugehö igkeit e läss-

li h geklä t si d, sollte auf eite e zeit au e de Ve fah-

e ss h ite Du li -Ve fah e , A hö u g  e zi htet u d 
die Flü htli gs eige s hat u itel a  zugesp o he  e -
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de . Die f ei e de de  Kapazitäte  kö e  zu  A au 
des i e se  Ve fah e s ü kstaus a  a de e  Stelle ei -

gesetzt e de . 
Bessere Ersi for aio : Die Flü htli ge, die i  Bade -
Wü te e g a ko e , au he  ei e esse e E si -

fo aio  ü e  das As l e fah e , das Auf ah es ste , 
Be atu gs- u d Hilfsa ge ote u d ih e so sige  Re hte 
u d Pli hte . Die I fo aio e  sollte  ü e  die gesetz-

li h o ges h ie e e  I fo aio spli hte  hi ausge-

he , ei e e ste O ie ie u g iete  u d ü e  die eite e  
Ve fah e s- u d Ve teilu gss h ite i fo ie e . Hie zu 
gehö t au h die I fo aio  ü e  u a hä gige Be atu gs-

stelle  u d Fa hstelle  fü  eso de s s hutz edü tige 
Flü htli ge. Bei de  de zeiige  Stelle s hlüssel ka  de  
A eitsaut ag so ie e  i  FlüAG o gesehe  ist  o  So-

zial e ate  i ht aus ei he d e füllt e de  u d Flü ht-
li ge i  ih e  Ve fah e  u d ei de  I teg aio  i ht a -

ge esse  u te stützt e de . 

. Auf ah e u d U ter ri gu g

Ei e e s he ürdige U ter ri gu g uss gara iert 
sei .

Na hhalig ausrei he d Auf ah ekapazitäte  s hafe : 
Das La d hat i  de  e ga ge e  Mo ate  zahl ei he 
U te kü te fü  die E stauf ah e o  Flü htli ge  ge-

s hafe . De o h ei det si h u  ei  klei e  Teil de  
Pe so e  i  ei e  de  d ei oll ausgestatete  E stauf ah-

eei i htu ge  EAE  i  Ka ls uhe, Ell a ge  u d Meßs-

tete . Die a de e  si d i  p o iso i s he  Masse -Notu -

te kü te  i  ehe alige  Kase e , I dust ie- u d Mes-

sehalle  so ie G oßzelte  u te ge a ht. Das La d uss 
eite  ei e p oaki e Poliik et ei e , die fü  aus ei he d 

Auf ah ekapazitäte  i  oll ausgestatete  EAE so gt.
Deze t ale Aufga e e teilu g: U  ei e  s h elle e  u d 
de  I teg aio  fö de li he  T a s fe  o  de  EAE i  die 
o läuige  U te i gu ge  zu ge äh leiste , sollte die 

)ustä digkeit deze t alisie t auf ei zel e Regie u gsp ä-

sidie  e teilt, a stat i  Regie u gsp äsidiu  Ka ls uhe 
gesa elt e de .
Keine Abschiebelager: E stauf ah eei i htu ge  dü fe  
kei e A s hie elage  e de . Mit de  a  . .  
e a s hiedete  „As l e fah e s es hleu igu gsgesetz“ 
u de  As lsu he de aus „si he e  He ku tslä de “ 

e pli htet, is zu  Aus eise z . A s hie u g i  ei e  EAE 
zu e lei e  §  A s. a As lG . I  Ve i du g it de  
fo t äh e de  Reside z pli ht äh e d de  E stauf ah e 
§ a As lG  u d de  ollstä dige  E tzug o  Geldleis-

tu ge  ka  ei e sol he P a is u  als i hu a  ezei h et 
e de . Ei e  „ e s he ü di ge  U ga g it Flü htli -

ge “ §  FlüAG  kö e  i  i  ei e  sol he  P a is i ht 
eh  e ke e . )ude  e ge  sol he „A s hie elage “ 

g oßes Ko liktpote zial, das es zu u te  i de  gilt. I s-

eso de e gege ü e  Ro a sollte  i  u s u se e  his-

to is he  Ve pli htu g e usst sei . Wi  fo de : Kei e 
Ro alage  i  Deuts hla d. Auße de  fö de  A s hie e-
lage  fü  ga z esi te Volksg uppe  Vo u teile i  de  
auf eh e de  Gesells hat: Disk i i ie u g i d da it 
hofähig ge a ht.

Deze trale U ter ri gu g i  Ko u e  förder : Ei e 
s h elle deze t ale U te i gu g ist fü  ei e e folg ei he 
I teg aio  u a di g a  u d uss als i higes, a hhal-
iges )iel des La des eha delt e de . Das d eiglied i-
ge Auf ah es ste  Bade -Wü te e gs i kt hie  als 
He s huh u d uss de  eue  Realitäte  a gepasst 

e de . Die Ei i htu g o  „La desko pete zze t e “ 
fü  die U te i gu g alle  Gelü htete  is A s hluss des 
As l e  fah e s, ie sie die CDU fo de t  ü de die I teg a-

io  zusätzli h ehi de  . 
Es eda f da ü e  hi aus ei e  Ve ei fa hu g de  Ve ie-

tu g o  p i ate  Woh au . Ni ht zuletzt e tlastet p i-
ate  Woh au  die La d- u d Stadtk eise ie au h Ko -

u e  o  de  U te i gu gsaufga e. 
Sozialer Woh u gs au: Wi  eg üße  die Be ühu ge  
o  Bu d u d La d zu  Fö de u g des soziale  Woh-

u gs aus. Es eda f eite e  A st e gu ge  i  diese 
Ri htu g. Wi  fo de  o  ei e  eue  La des egie u g, 
e tsp e he de P og a e u e zügli h aufzulege  u d 
au h o  Bu d ei zufo de . Es uss fü  alle Me s he  
i  Bade -Wü te e g ezahl a e  Woh au  ge e .
Mi deststa da ds i  A s hlussu te i gu ge : De zeit 
gelte  z a  fü  die o läuige U te  i gu g, i ht a e  
fü  die A s hlussu te i gu g, Mi deststa da ds. So la -

ge es eide U te i gu gsfo e  gi t, üsse  au h fü  
die A s hlussu te i gu g o  de  ko u ale  Spitze -

e ä de  Sta da ds fo ulie t e de .
Ge ei s hatsräu e: De  Flü htli gs at Bade -Wü t-
te e g fo de t Ge ei s hats äu e i  alle  Ge ei -

s hatsu te kü te  u d G oßei i htu ge  de  E st- ode  
Notauf ah e, ie i  eue  FlüAG o gesehe . Es uss 
i  alle  U te kü te  au h Rau  fü  eh e a tli hes E ga-

ge e t u d Begeg u gs ögli hkeite  ge e .
Geldleistungen beibehalten: Die Neu egelu g de  G u d-

leistu ge  a h de  As l e e e  leistu gsgesetz sieht 
o , dass so ohl de  „ ot e dige Beda f“ als au h de  

„ ot e dige pe  sö li he Beda f“ i  Fo  o  Sa hleis-

tu ge  ge äh t e de  soll z . ka  gl. § , A s. -  
As l LG . Wi  e a te , dass das La d Bade -Wü te -

e g o  de  Mögli hkeit Ge au h a ht, de  „ ot e -

dige  pe sö li he  Beda f“ i  Fo  o  Geldleistu ge  
auszuzahle . )ude  fo de  i , dass Sa hleistu ge  au h 

i ht du h „Hi te tü e “ ie z. B. du h die Ve ga e o  
Sa hleistu ge  i  Notu te kü te  fü  ei e  Teil de  Ge-

lü htete  iede  ei ge füh t e de . E e so leh e  i  
au h hie  ei e u te s hiedli he Beha dlu g o  As lsu-

he de  a , egal aus el he  He ku tslä de  sie ei 
u s S hutz su he . Ei  Mi dest aß a  Sel st esi u g 

uss de  As lsu he de  du h Geldleistu ge  eite hi  
ge äh t e de , au h u  soziale Ko likte zu e eide .

 CDU : „Ge ei sa . )uku t. S hafe . Regie u gsp o-

g a  de  CDU Bade -Wü te e g - “, S. , htp://
. du- .de/uploads/ edia/ - - -Regie u gsp o-

g a - - .pdf [Sta d . . ].
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. I tegraio

Ei heitli he I tegraio ssta dards: Bei de  ko u ale  
I teg aio sp og a e  eda f es e i dli he  Mi dest-
sta da ds. Wi  fo de  Ha dlu gsa eisu ge  des La des 
a  u te e E ts heidu gse e e , da it ei  ei heitli he  
G u dstei  de  I teg aio sa eit gelegt i d. 
U ei ges h ä kte  )uga g zu A eit u d Bildu g: Die 

i higste  E folgsfakto e  i  de  I teg aio  si d )uga g 
zu Bildu g u d A eit. Deshal  fo de t de  Flü htli gs at 
ei e  f eie , u ei ges h ä kte  )uga g zu  A eits a kt 
so ie ei  Re ht auf I teg aio  u d Bildu g fü  alle Ge-

lü htete . Die ishe ige Fö de u g ist i ht le i el ge ug 
u d i ht aus ei he d. Wie o  alle  Pa teie  i  Bade -
Wü te e g eto t i d, si d Sp a hke t isse u e t-

eh li h, u  a  gesells hatli he  Le e  teilzuha e . Da-

fü  uss de  zügige u d iede s h ellige )uga g zu I teg-

aio s- u d Sp a hku se  fü  alle Gelü htete, u a hä gig 
o  He ku ts la d, ge äh leistet e de . Fü  de  )uga g 

zu Sp a hku se  hat das La d Bade -Wü te e g i  Ju i 
 du h das P og a  „Cha e  gestalte  – Wege de  

I teg aio  i  de  A eits a kt öf e “ Mögli hkeite  ge-

s hafe . Wi  sehe  dies als e ste  S h it auf de  Weg 
zu ei e  lä he de ke de  Sp a hku sa ge ot, du h das 
alle gelü htete  Me s he  i  Ba de -Wü te e g gute 
Deuts hke t isse e e e  kö e . Die La des egie u g 
soll auf die s h elle U setzu g dieses P og a s d i ge  
u d Geld fü  eite e u d iefe  gehe de Sp a hku sa -

ge ote zu  Ve fügu g stelle . Da it alle  glei he aße  
die Sp a hku sa ge ote e ögli ht e de , üsse  au h 
Ki de et euu g u d Fah tkoste  i  die Maß ah e  it 
ei ezoge  e de .

Schule: Na h ie o  esteht äh e d de  e ste  se hs 
Mo ate des Aufe thalts kei e S hul pli ht i  Bade -Wü t-
te e g. Die La des egie u g uss dafü  so ge , dass sie 
späteste s gilt, so ald Ki de  die EAE e lasse  ha e . 
Na h de  UN-Ki de e htsko e io  da f Ki de  Bildu g 

i ht o e thalte  e de . Ih e E t i klu gs- u d E fal-
tu gs ögli hkeit uss gefö de t e de . Laut A ikel  
A s.  de  Auf ah e i htli ie EU da f de  Bildu gszuga g 
fü  Mi de jäh ige i ht eh  als u   Mo ate e zöge t 

e de . Aus diese  G u d üsse  Flü htli gski de  so 
s h ell ie ögli h au h i  Rah e  de  E stauf ah e 
Bildu gsa ge ote e halte .

Ausbildungs-Duldung: I  Rah e  des „Gesetzes zu  Neu-

esi u g des Blei e e hts u d de  Aufe thalts ee di-
gu g“ o  . .  hat de  Gesetzge e  ei e eue Re-

gelu g u te  § a A s.  Satz -  des Aufe thaltsgesetzes 
ges hafe . Du h diese Regelu g kö e  ju ge Flü htli -

ge, die ei e Aus ildu g egi e  ode  si h i  ei e  Aus-

ildu gs e hält is ei de , ei e Duldu g it ei e  Daue  
o   Mo ate  e halte , die is zu  A s hluss de  Aus-

ildu g e lä ge t e de  ka . Wi  eg üße  diese  A -

satz. Alle di gs si d de zeit Pe so e  a   Jah e  so ie 
Pe so e  aus soge a te  „si he e  He ku tsstaate “ 

a h § a As lG ausges hlosse . Da it e füllt de  Gesetz-

ge e  die Fo de u ge  de  Wi ts hats e ä de i ht, die 
i  Fall ei es Aus ildu gs- ode  feste  A eits e hält isses 

egulä e Aufe thaltse lau isse gefo de t ha e . U  alle  
Beteiligte  die ot e dige Si he heit zu ge e , dass die 
Aus il du g ee det e de  ka , sollte das La d Bade -
Wü te e g die A s hie u g äh e d de  Daue  de  
Aus ildu g fü  alle Gelü htete  aussetze .

. A s hie u g 

Wi tera s hie estopp, A kü digu g der A s hie u g: 
„A s hie u ge  i  Lä de , i  de e  die Si he heit u d 
I teg aio  de  ü kzufüh e de  Me s he  i ht ge äh -

leistet e de  ka , e de  i  i  Rah e  de  e htli-
he  Mögli hkeite  aussetze .“  So fo ulie te die de -

zeiige La des egie u g ih  Vo ha e  u te  de  Kapitel 
„Hu a ität hat Vo a g“ i  ih e  Koaliio s e ei a u g. 
Wi  fo de  die La des egie u g auf, de  ögli he  Spiel-
au  zu utze . Dies gilt aktuell i s eso de e fü  A s hie-

u ge  a h Afgha ista , die t otz de  p ekä e  Si he -

heitslage o  O t fo ie t e de  solle , i ht zuzulasse  
so ie da o  a zuse he , Me s he  i  Kälte u d Ele d a -

zus hie e . Hie zu gehö t au h, i  Rah e  de  Mögli h-
keite  A s hie u ge  a zukü dige , da it si h i s eso -

de e Fa ilie  it ih e  Ki de  o  e eite  kö e  u d 
i ht, ie es de zeit de  Fall ist, ite  i  de  Na ht aus 

de  U te ku t he ausge isse  e de . Ge ade e  Ki -

de  et ofe  si d, üsse  die ausfüh e de  Behö de  ei 
ih e  Ha del  i e  die Re hte de  Ki de  i  Bli k ha e  
UN-KRK . Das As lpaket II ei haltet zude  das i hu a-

e Vo ha e , A s hie u ge  t otz s h e e  K a kheit 
u d T au aisie u g  du hzufüh e . De  Flü htli gs at 
fo de t, dass si h die La des egie u g gege  ei e sol he 
P a is posiio ie t. 

A s hafu g der Wiederei reisesperre: Du h das As l-
e fah e s es hleu igu gsgesetz o  . Okto e   

sehe  si h u  au h iele Flü htli ge, die si h fü  ei e f ei-
illige Aus eise e ts heide , ei e  Wiede ei eisespe e 

o  is zu z ölf Mo ate  gege ü e . Dies ka  kei  I -

st u e t ei e  hu a itä e  )u a de u gspoliik sei . 
Wi  fo de  o  de  eue  La des egie u g, si h fü  ei  
Ei a de u gsgesetz sta k zu a he , das de  Weg ei e  
legale  Mig aio  e öf et.

Keine Zentralisierung der Entscheidung in Karlsruhe: Die 
E ts heidu g ü e  aufe thalts ee de de Maß ah e  
sollte a h Aufassu g des Flü htli gs ates auf die ei zel-

e  Regie u gs p äsidie  ü e t age  u d die ze t ale Ve -

a t o tu g des RP Ka ls uhe aufgeho e  e de . Wi  hal-
te  es fü  e fo de li h, die E ts heidu gsko pete z i ht 
a  ei e  Stelle zu ko ze t ie e , so de  sie iede  ähe  
a  de  et ofe e  Pe so e  zu e o te .

„Rü kkehr eratu g“ allei  dur h u a hä gige Stelle : 
Ei e Be atu g uss i e  e ge isofe  u d u a hä gig 
sei . Si h ledigli h auf Rü kkeh e atu g zu fokussie e , 
setzt diese Täigkeit de  Ve da ht aus, i s eso de e Ge-

lü htete aus „si he e  He ku tsstaate “ u te  D u k zu 
ei e  f ei illige  Aus eise zu e ege . De  Flü htli gs at 

 Bü d is /Die G ü e  . „De  We hselt egi t. Koalii-

o s e t ag z is he  Bü d is /Die G ü e  u d de  SPD Bade -
Wü te e g - “, S. , htps:// .g ue e .de/app/
uploads/ / /Koalitio s e t ag-De -We hsel- egi t.pdf 
[Sta d . . ].
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Bade -Wü te e g fo de t dahe  ei e u a hä gige, ua-

liizie te e ge isofe e Be atu g o  Begi  ei es As l e -

fah e s. Es uss i  jede  Ei zelfall i  ei e  ausfüh li he  
Be atu gsgesp ä h die Cha e i  ei e  As l e fah e  e-

sp o he  e de . Ledigli h auf staisis hes )ahle ate-

ial zu e eise , ide sp i ht de  Ge ot de  Wü digu g 
des Ei zel falls u d de  Mögli hkeit ei es fai e  As l e fah-

e s.

A s hie ehat: Die A s hie ehat da f laut Koaliio s e -

t ag u  als letztes Mitel zu  A e  du g ko e . U -

e stä dli h si d dahe  die Plä e de  La des egie u g, 
die ehe alige Juge dhata stalt i  Pfo zhei  fü  se hs 
Millio e  Eu o zu  A s hie ehat u zu aue . Wi  fo de  
o  de  eue  La des egie u g, die Plä e fü  ei e eue 

A s hie ehat i  Bade -Wü te e g aufzuge e  u d 
statdesse  das Geld i  die S hafu g e s he ü dige  
U te i gu g u d i  die I teg aio  o  Flü htli ge  zu 
i esie e .

. Ehre a tli he u d haupta tli he 
Flüchtlingsarbeit 

Werts hätzu g: Wi  eg üße  die ishe ige A e ke u g 
de  eh e a tli he  A eit du h das La d. Die I teg aio  
o  Flü htli ge  ist ei e gesa tgesells hatli he Aufga e 

u d eh e  a tli hes E gage e t ist u a di g a  fü  ei e 
geli ge de I teg aio . Alle di gs uss ge äh leistet sei , 
dass eh e a tli hes E gage e t i ht daue hat als il-
lige  E satz fü  staatli he Aufga e  he halte  uss. De  
Staat hat ei deuige Aufga e  i  de  G u d e so  gu g 
so ie U te i gu g u d I teg aio , die de zeit i ht i  
e fo de li he  Maße geleistet u d teil eise o  Eh e -

a tli he  ü e o e  e de . Es uss )iel sei , dieses 
U glei hge i ht iede  auszu ala ie e  u d die staatli-
he  Aufga e  ü e all ollstä dig ah zu eh e . 

Förderung: Die aktuelle La des egie u g u te stützt eh-

e a tli he Flü htli gsa eit i a ziell ie au h pe so ell 
du h lokale I teg aio s- u d Koo di aio sstelle . I  ie-

le  Ko u e , a e  au h i  de  E stauf ah e u d i s-

eso de e de  Notu te i gu g, fehlt es a e  a  Räu -

li hkeite , u  eh e a tli hes E gage e t e falte  zu 
kö e . Wi  sehe  es als Aufga e des La des Bade -Wü t-
te e g, ei alle  U te kü te  e tsp e he de Räu li h-

keite  o zuhalte . 

U a hä gige lokale Flü htli gs eautragte: Wi  ege  a , 
Stelle  fü  u a hä gige Flü htli gs eaut agte i  K eise  
u d Ko u e  zu s hafe , it de  Aufga e, die I te es-

se  de  Gelü htete  u d eh e a tli he  Helfe /i e  zu 
e t ete . Dies ä e ei  i hige  S h it i  Ri htu g Ko-

o di aio  u d Eizie z i  de  Flü htli gsa eit, da es die 
Ko u ikaio , das Ve stä d is u d die A e ke u g auf 
Auge höhe z is he  Eh e a tli he  u d Haupta tli he  
stä kt. 

 Bü d is /Die G ü e  . „De  We hselt egi t. Koalii-

o s e t ag z is he  Bü d is /Die G ü e  u d de  SPD Bade -
Wü te e g - “, S. , htps:// .g ue e . de/app/
uploads/ / /Koalitio s e t ag-De -We hsel- egi t.pdf 
[Sta d . . ].

. Rassis us e tgege trete

Bei de  Auf ah e u d U te i gu g so ie i  de  öfe t-
li he  Diskussio  uss it alle  As lsu he de , au h de  
i  As l e fah e  A geleh te , glei h u d espekt oll u -

gega ge  e de . 
Dies gilt eh  de  je fü  die Ro a, die aus Lä de  ko -

e , die zu „si he e  He ku tsstaate “ e klä t u de . 
Beso de s Deuts hla d hat de  Ro a gege ü e  ei e 
histo is he Ve a t o tu g, die zu ei e  Glei h eha dlu g 
diese  Flü htli ge it a de e  e pli htet. Wi  halte  a  
u se e  e eits i  e ga ge e  Jah e  fo ulie te  Posii-

o  fest: Fü  A gehö ige de  Mi de heit de  Ro a üsse  
Mögli hkeite  fü  ei  hu a itä es Blei e e ht u d fü  e-

gulä e A eits- Mig aio  ges hafe  e de . Ge ade i  
U ga g it de  Ro a-Mi de heit au ht es et as a de-

es als ei e loße Poliik de  kalte  S hulte  du h „Rü k-

keh a age e t“ i  Fo  ei e  e ei tli he  f ei illi-
ge  Rü k eise ode  A s hie u g. Ei e steige de )ahl a  
)ulu ht Su he de  ist i ht du h ei e  eso de s ha te  
U ga g it de  S h ä hste  zu löse . 
Ni ht u  die Akteu e de  Flü htli gshilfe, so de  au h 
die La des egie u g u d die Auf ah e ehö de  üsse  
Rassis us kla  e tgege t ete . Die Auf ah e ehö de  
dü fe  die lokale Be ölke u g i ht o  olle dete Tatsa-

he  stelle . Ei  t a spa e tes Ve fah e  u d die ge ei -

sa e A eit a  ei e  ögli hst gute  Auf ah e u d I te-

g aio  de  As lsu he de  i  die ko u ale  St uktu e  
kö e  so ohl i ksa  Vo u teile  gege  As lsu he de 

egeg e  als au h die I te esse  de  A oh e /i e  e-

ü ksi hige . 
I  diese  )usa e ha g fo de t de  Flü htli gs at Poli-
ike /i e  u d Ve a t o tli he i s eso de e i  de zei-
ige  Wahlka pf dazu auf, e al a zu üste  u d die The-

aik i  sa hli he  u d e a t o tu gs olle  Wo t ahl 
aufzug eife . A stat Ä gste zu s hü e , sollte  das The a 
posii  esetzt, Cha e  e a t u d zu ei e  ofe e  ge-

sells hatspoliis he  De ate a ge egt e de .

. Teilha e

Wi  fo de  die Ei eziehu g o  Gelü htete  u d Eh e -

a tli he  i  poliis he  E ts hei du ge  auf alle  E e e . 
)iel uss es sei , As lsu he de i  die E ts heidu ge  des 
)usa e le e s i  de  U te kü te  ei zu eziehe  u d 
hie fü  e tsp e he de St uktu e  zu eta lie e . Dies ä e 
ei  i hige  S h it zu  Teilha e. 

Wi  fo de  eite hi , poliis hes E gage e t o  Ge-

lü htete  zu fö de . Sie stelle  ei e  i hige  Teil 
u se e  Be ölke u g i  de  ä hste  Jah e  u d Ge e-

aio e  da . I teg aio  edeutet au h, dass diese Ge-

lü htete  poliis h ü dig e de , si h ih e  Re hte u d 
Pli hte  als Bü ge /i e  i  Deuts hla d e usst e -

de  u d diese au h ah eh e  kö e . 


